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Gemeinde Bovenau Bovenau, 02.07.2013

Gemeindevertretung
- Der Burgermeister -

BEKANNTMACHUNG

Offentliche Auslegung der Vorschlagsliste der Schoffen fur die Geschéftsjahre
2014 bis 2018 nach dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

Die Vorschlagsliste fur Schoffen fur die Geschaftsjahre 2014 bis 2018 liegt in der Zeit
vom 15. Juli 2013 bis zum 22. Juli 2013

beim Amt Eiderkanal in der Verwaltungsstelle Kieler StraRe 25, 24790 Schacht-
Audorf, Zimmer Nr. 201, OG, wéahrend der Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der
Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch beim Burgermeister der
Gemeinde Bovenau erhoben werden. Als Begriindung eines Einspruchs kann nur
angesehen werden, wenn darauf hingewiesen wird, dass die vorgeschlagenen
Einwohner zu dem nachstehend aufgefiihrten Personenkreis gehoren:

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fahigkeit zur Bekleidung &ffentlicher
Amter nicht besitzen oder wegen einer vorsatzlichen Tat zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monate verurteilt sind,

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die
den Verlust der Fahigkeit zur Bekleidung offentlicher Amter zur Folge haben
kann,

3. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fiinfundzwanzigste Lebensjahr
noch nicht vollendet haben wirden,

4. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum
Beginn der Amtsperiode vollenden wirden,

5. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der
Gemeinde wohnen,

6. Personen, die aus gesundheitlichen Grinden fur das Amt nicht geeignet sind,

7. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache
fur das Amt nicht geeignet sind,

8. Personen, die in Vermdgensverfall geraten sind

9. die in 8§ 34 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) genannten Personen
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Mit freundlichen GrifRen

gez. Liebsch

Jargen Liebsch
(Der Blrgermeister)
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Gemeinde Hallmoor HaRmoor, 02.07.2013

Gemeindevertretung
- Der Burgermeister -

BEKANNTMACHUNG

Offentliche Auslegung der Vorschlagsliste der Schoffen fur die Geschéftsjahre
2014 bis 2018 nach dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

Die Vorschlagsliste fur Schoffen fur die Geschaftsjahre 2014 bis 2018 liegt in der Zeit
vom 15. Juli 2013 bis zum 22. Juli 2013

beim Amt Eiderkanal in der Verwaltungsstelle Kieler StraRe 25, 24790 Schacht-
Audorf, Zimmer Nr. 201, OG, wahrend der Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der
Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch beim Burgermeister der
Gemeinde HalRmoor erhoben werden. Als Begrindung eines Einspruchs kann nur
angesehen werden, wenn darauf hingewiesen wird, dass die vorgeschlagenen
Einwohner zu dem nachstehend aufgefiihrten Personenkreis gehoren:

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fahigkeit zur Bekleidung &ffentlicher
Amter nicht besitzen oder wegen einer vorsatzlichen Tat zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monate verurteilt sind,

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die
den Verlust der Fahigkeit zur Bekleidung offentlicher Amter zur Folge haben
kann,

3. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fiinfundzwanzigste Lebensjahr
noch nicht vollendet haben wirden,

4. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum
Beginn der Amtsperiode vollenden wirden,

5. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der
Gemeinde wohnen,

6. Personen, die aus gesundheitlichen Grinden fur das Amt nicht geeignet sind,

7. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache
fur das Amt nicht geeignet sind,

8. Personen, die in Vermdgensverfall geraten sind
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9. die in 8§ 34 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) genannten Personen

Mit freundlichen GrifRen

gez. Voss

Eggert Voss
(Der Blrgermeister)

323



Gemeinde Ostenfeld/Rendsburg Ostenfeld/Rendsburg, 02.07.2013
Gemeindevertretung
- Der Burgermeister -

BEKANNTMACHUNG

Offentliche Auslegung der Vorschlagsliste der Schoffen fur die Geschéftsjahre
2014 bis 2018 nach dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

Die Vorschlagsliste fur Schoffen fur die Geschaftsjahre 2014 bis 2018 liegt in der Zeit
vom 15. Juli 2013 bis zum 22. Juli 2013

beim Amt Eiderkanal in der Verwaltungsstelle Kieler StralRe 25, 24790 Schacht-
Audorf, Zimmer Nr. 201, OG, wéahrend der Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der
Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch beim Burgermeister der
Gemeinde Ostenfeld bei Rendsburg erhoben werden. Als Begriindung eines
Einspruchs kann nur angesehen werden, wenn darauf hingewiesen wird, dass die
vorgeschlagenen Einwohner zu dem nachstehend aufgefihrten Personenkreis
gehoren:

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fahigkeit zur Bekleidung 6ffentlicher
Amter nicht besitzen oder wegen einer vorsatzlichen Tat zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monate verurteilt sind,

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die
den Verlust der Fahigkeit zur Bekleidung 6ffentlicher Amter zur Folge haben
kann,

3. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das finfundzwanzigste Lebensjahr
noch nicht vollendet haben wiirden,

4. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum
Beginn der Amtsperiode vollenden wirden,

5. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der
Gemeinde wohnen,

6. Personen, die aus gesundheitlichen Grinden fir das Amt nicht geeignet sind,

7. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache
fur das Amt nicht geeignet sind,
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8. Personen, die in Vermdgensverfall geraten sind

9. die in 8§ 34 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) genannten Personen

Mit freundlichen GrifRen

gez. Schumacher

Arnold Schumacher
(Der Blrgermeister)
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Gemeinde Osterronfeld Osterrénfeld, 02.07.2013

Gemeindevertretung
- Der Burgermeister -

BEKANNTMACHUNG

Offentliche Auslegung der Vorschlagsliste der Schoffen fur die Geschéftsjahre
2014 bis 2018 nach dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

Die Vorschlagsliste fur Schoffen fur die Geschaftsjahre 2014 bis 2018 liegt in der Zeit
vom 15. Juli 2013 bis zum 22. Juli 2013

beim Amt Eiderkanal in der Verwaltungsstelle Kieler StraRe 25, 24790 Schacht-
Audorf, Zimmer Nr. 201, OG, wahrend der Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der
Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch beim Burgermeister der
Gemeinde Osterronfeld erhoben werden. Als Begriindung eines Einspruchs kann nur
angesehen werden, wenn darauf hingewiesen wird, dass die vorgeschlagenen
Einwohner zu dem nachstehend aufgefiihrten Personenkreis gehoren:

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fahigkeit zur Bekleidung &ffentlicher
Amter nicht besitzen oder wegen einer vorsatzlichen Tat zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monate verurteilt sind,

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die
den Verlust der Fahigkeit zur Bekleidung offentlicher Amter zur Folge haben
kann,

3. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fiinfundzwanzigste Lebensjahr
noch nicht vollendet haben wirden,

4. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum
Beginn der Amtsperiode vollenden wirden,

5. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der
Gemeinde wohnen,

6. Personen, die aus gesundheitlichen Grinden fir das Amt nicht geeignet sind,

7. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache
fur das Amt nicht geeignet sind,

8. Personen, die in Vermdgensverfall geraten sind
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9. die in 8§ 34 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) genannten Personen

Mit freundlichen GrifRen

gez. Sienknecht

Bernd Sienknecht
(Der Blrgermeister)
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Gemeinde Rade bei Rendsburg Rade bei Rendsburg, 02.07.2013
Gemeindevertretung
- Der Burgermeister -

BEKANNTMACHUNG

Offentliche Auslegung der Vorschlagsliste der Schoffen fur die Geschéftsjahre
2014 bis 2018 nach dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

Die Vorschlagsliste fur Schoffen fur die Geschaftsjahre 2014 bis 2018 liegt in der Zeit
vom 15. Juli 2013 bis zum 22. Juli 2013

beim Amt Eiderkanal in der Verwaltungsstelle Kieler StraRe 25, 24790 Schacht-
Audorf, Zimmer Nr. 201, OG, wahrend der Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der
Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch beim Burgermeister der
Gemeinde Rade bei Rendsburg erhoben werden. Als Begriindung eines Einspruchs
kann nur angesehen werden, wenn darauf hingewiesen wird, dass die
vorgeschlagenen Einwohner zu dem nachstehend aufgefiihrten Personenkreis
gehoren:

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fahigkeit zur Bekleidung 6ffentlicher
Amter nicht besitzen oder wegen einer vorsatzlichen Tat zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monate verurteilt sind,

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die
den Verlust der Fahigkeit zur Bekleidung 6ffentlicher Amter zur Folge haben
kann,

3. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das funfundzwanzigste Lebensjahr
noch nicht vollendet haben wiirden,

4. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum
Beginn der Amtsperiode vollenden wirden,

5. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der
Gemeinde wohnen,

6. Personen, die aus gesundheitlichen Grinden fir das Amt nicht geeignet sind,

7. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache
fur das Amt nicht geeignet sind,

328



8. Personen, die in Vermdgensverfall geraten sind

9. die in 8 34 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) genannten Personen

Mit freundlichen GrifRRen

gez. Lutje

Hans Stephan Ltje
(Der Burgermeister)
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Gemeinde Schacht-Audorf Schacht-Audorf, 02.07.2013
Gemeindevertretung
- Der Burgermeister —

BEKANNTMACHUNG

Offentliche Auslegung der Vorschlagsliste der Schoffen fur die Geschéftsjahre
2014 bis 2018 nach dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

Die Vorschlagsliste fur Schoffen fur die Geschaftsjahre 2014 bis 2018 liegt in der Zeit
vom 15. Juli 2013 bis zum 22. Juli 2013

beim Amt Eiderkanal in der Verwaltungsstelle Kieler StraRe 25, 24790 Schacht-
Audorf, Zimmer Nr. 201, OG, wahrend der Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der
Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch beim Blrgermeister der
Gemeinde Schacht-Audorf erhoben werden. Als Begriindung eines Einspruchs kann
nur angesehen werden, wenn darauf hingewiesen wird, dass die vorgeschlagenen
Einwohner zu dem nachstehend aufgefiihrten Personenkreis gehdren:

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fahigkeit zur Bekleidung 6ffentlicher
Amter nicht besitzen oder wegen einer vorsatzlichen Tat zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monate verurteilt sind,

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die
den Verlust der Fahigkeit zur Bekleidung 6ffentlicher Amter zur Folge haben
kann,

3. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das funfundzwanzigste Lebensjahr
noch nicht vollendet haben wiirden,

4. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum
Beginn der Amtsperiode vollenden wirden,

5. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der
Gemeinde wohnen,

6. Personen, die aus gesundheitlichen Grinden fur das Amt nicht geeignet sind,

7. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache
fur das Amt nicht geeignet sind,

8. Personen, die in Vermdgensverfall geraten sind
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9. die in 8§ 34 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) genannten Personen

Mit freundlichen GrifRen

gez. Reese

Eckard Reese
(Der Blrgermeister)
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Gemeinde Schulldorf Schilldorf, 02.07.2013

Gemeindevertretung

- Die Birgermeisterin - g % %

e ale 2l o
| i

BEKANNTMACHUNG

Offentliche Auslegung der Vorschlagsliste der Schoffen fur die Geschéftsjahre
2014 bis 2018 nach dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

Die Vorschlagsliste fur Schoffen fur die Geschaftsjahre 2014 bis 2018 liegt in der Zeit
vom 15. Juli 2013 bis zum 22. Juli 2013

beim Amt Eiderkanal in der Verwaltungsstelle Kieler StraRe 25, 24790 Schacht-
Audorf, Zimmer Nr. 201, OG, wahrend der Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der
Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch bei der Blrgermeisterin
der Gemeinde Schulldorf erhoben werden. Als Begriindung eines Einspruchs kann
nur angesehen werden, wenn darauf hingewiesen wird, dass die vorgeschlagenen
Einwohner zu dem nachstehend aufgefiihrten Personenkreis gehoren:

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fahigkeit zur Bekleidung &ffentlicher
Amter nicht besitzen oder wegen einer vorsatzlichen Tat zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monate verurteilt sind,

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die
den Verlust der Fahigkeit zur Bekleidung offentlicher Amter zur Folge haben
kann,

3. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fiinfundzwanzigste Lebensjahr
noch nicht vollendet haben wirden,

4. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum
Beginn der Amtsperiode vollenden wirden,

5. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der
Gemeinde wohnen,

6. Personen, die aus gesundheitlichen Grinden fir das Amt nicht geeignet sind,

7. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache
fur das Amt nicht geeignet sind,

8. Personen, die in Vermdgensverfall geraten sind
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9. die in 8§ 34 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) genannten Personen

Mit freundlichen GrifRen

gez. Desens

Heinke Desens
(Die Birgermeisterin)

333



	01 Deckblatt
	02 Schöffen Bovenau
	03 Schöffen Haßmoor
	04 Schöffen Ostenfeld
	05 Schöffen Ofeld
	06 Schöffen Rade
	07 Schöffen SAD
	08 Schöffen Schülldorf



